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SPORT

Die Ergebnisse im Überblick

VON UNSEREM MITARBEITER HANS FRANZ

Mauthaus — Bei idealen Bedin-
gungen begaben sich 146 Aus-
dauer- und Langläufer auf den
Rundkurs um die Ködeltalsper-
re Mauthaus, um entweder ei-
nen Halb- oder Viertelmarathon
zu absolvieren. Dabei handelte
sich um den 20. Spendenlauf für
die Aktion „Menschen für Men-
schen – Karlheinz Böhms Äthio-
pienhilfe“.

Gegenüber dem Vorjahr wa-
ren 18 Teilnehmer mehr am
Start und auch die Spendenbe-
reitschaft war diesmal mit 2675
Euro um 235 Euro höher als im
vergangenen Jahr. Veranstalter
waren erneut die Turnerschaft
Kronach und der Kronacher Ar-
beitskreis für Äthiopienhilfe.
Die Teilnehmer kamen aus dem
Landkreis Kronach und aus der
gesamten fränkischen Region.

Kurz vor dem Start gab Orga-
nisator Uli Zeuß von der TS

Kronach – bei ihm lief einmal
mehr alles zusammen – das
Spendenergebnis bekannt. Den
Athleten gab er Informationen
mit auf die 21 beziehungsweise
10,3 Kilometer lange Strecke.

Schneider zwei Minuten schneller

Als erster beim Viertelmarathon
lief beim Ziel am Hauptdamm
Dirk Schneider aus Kronach mit
einer Zeit von 40:54 Minuten
ein. Mit knapp zwei Minuten
Rückstand folgte Silvester Kohl-
mann aus Neuses und wiederum
eine Minute später traf als Drit-
ter Andreas Wolf vom ASC Kro-
nach ein.

Stefan Reif-Beck, der gleich
dahinter folgte, stellte unter Be-
weis, dass die Polizei Kronach
nicht nur mit ihren Einsatzfahr-
zeugen schnell unterwegs sein
kann. Von der Kronacher Poli-
zeiinspektion kam auch Petra
Steger, die unter den 68 Startern
den glänzenden sechsten Platz

belegte und damit zugleich die
schnellste Frau war.

Unter den 43 Langläufern war
der Saalestädter Jörg Herzig aus
Hof mit 1:33:25 Stunde der
Schnellste. Mit 30 Sekunden
Rückstand folge Markus Clos-
termann von der SGB Stadt-
steinach. Auf Rang 3 folgte mit
Michael Theimer vom FC Burg-
grub der beste Läufer aus dem
Kreis Kronach.

Ältester Teilnehmer war der
71-jährige Dieter Sünkel vom
Schwimmverein Kronach, der
auf der 10,3-Kilometer-Strecke
mit 56:40 seine Vorjahrszeit um
80 Sekunden unterschritt. Bei
den 35 Nordic-Walkern mar-
schierte der Haiger Gerhard
Gebhardt vorne weg.

Weniger Teilnehmer

Zwar waren beim im Jahr 2000
ins Leben gerufenen Lauf in der
Vergangenheit die Teilnehmer-
zahlen auch schon über 200 gele-

HALBMARATHON
1. Jörg Herzig (TSV 1861 Hof) 1:33.25 Stun-
de, 2. Markus Clostermann (SGB Stadtstein-
ach) 1:33:55, 3. Michael Theimer (FC Burg-
grub) 1:36:36, 4. Steve Mack (Föritz) 1:39:19,
5. Dirk Räther (Kronach) 1:40:02, 6. Georg Ar-
beiter (Küps) 1:41:00, 7. Ute Beckstein-
Drechsel (TSV Carlsgrün) 1:41:22, 8. Stefan
Hain (Motor-Nützel )1:42:20, 9. Olaf Dalle
(WSV Triathlon Naila) 1:44:02, 10. Salvatore
Laporta (Ebersdorf) 1:46:55, 11. Sven Dö-
misch (Crazy Runners Team Frankenwald)
1:47:10, 12. Harald Wunder (ATSV Nordhal-
ben) 1:47:20, 13. Michael Grafberger (Sonne-
berg) 1:49:35, 14. Daniel Stadelmann (Wal-
lenfels) 1:50:17, 15. Alexander Röstel (TSV
Carlsgrün) 1:50:30, 16. Jennifer Schöps
(ASC Bike-Runners) 1:52:18, 17. Maik Beck
(Haselbach) 1:53:18, 18. Andreas Sandner
(KKT) 1:53:22, 19. Frank Findeß (WSV Triath-
lon Naila) 1:54:13, 20. Thomas Litwin (Main-
roth) 1:54:20.

VIERTELMARATHON
1. Dirk Schneider (Kronach) 40:54 Minuten, 2.
Silvester Kohlmann (Kronach-Neuses)
42:44, 3. Andreas Wolf (ASC Kronach) 43:47,
4. Stefan Reif-Beck (Polizei Kronach) 43:55,
5. Uwe König (ASC Kronach) 45:38, 6. Petra

Steger (Polizei Kronach) 46:49, 7. Tobias Bätz
(DJK Neufang) 49:23, 8. Bernd Fischer (DJK-
SV Neufang) 50:06, 9. Volker Zielowski (TS
Kronach) 50:48, 10. Andreas Bär (ASC Bike-
Runners) 51:55, 11. Marco Ziegler (Nordhal-
ben) 52:10, 12. Marco Kapfhammer (TSV Kö-
ditz) 53:23, 13. Michael Will (Küps) 53:54, 14.
Christian Heller (ASC Marktrodach) 53:54,
15. Michael Hartmann (IFL Frankenwald)
54:44, 16. Linda Blumenröther (Polizei Kro-
nach) 55:52, 17. Stefan Koppmeier Stefan
(Neuenmarkt) 55:54, 18. Stefanie Neubauer
(SLG Reichenbach) 56:04, 19. Markus Noll
(IFL Hof) 56:20, 20. Bea Herm (IFL Hof) 56:20.

NORDIC
WALKING

1. Gerhard Gebhardt (Haig) 1:18:45 Stunde,
2. Werner Nieweg (IFL Hof) 1:24:30, 3. Bernd
Zettlmeisse (IFL Hof) 1:26:42, 4. Klaus Flesch
(Gewerkschaft Polizei Kronach) 1:26:42, 5.
1:26:58 Andrea Karg-Weiß (Gewerkschaft
Polizei KC) 1:26:58, 6. Marzena Hugel (Kro-
nach) 1:27:24, 7. Karin Schaller (IfL Franken-
wald) 1:28:25, 8. Udo Schaller (IfL Franken-
wald) 1:28:25, 9. Friedrich Kolb (TSV Carls-
grün) 1:28:25, 10. Manuela Exner (Wilhelm
Kneitz AG)1:28:58. hf

gen, doch fanden am vergange-
nen Wochenende mehrere der-
artige Veranstaltungen, unter
anderem der Bad Staffelsteiner
Obermain-Marathon, statt (sie-
he Artikel rechts). Eines war
aber festzustellen: Die Starter
waren bestens gelaunt, was eine
Läuferin kurz nach dem Zielein-
lauf zum Ausdruck brachte: „Ei-
ne sehr gelungene Spendenlauf-
veranstaltung mit herrlich un-
komplizierter Organisation.“

Der Talsperren-Rundkurs
war für mehrere Sportler ein ge-
wisser erster Gradmesser über
den momentanen Leistungs-
stand. Für einige Läufer standen
aber einfach nur das Dabeisein
und der Spaß für einen guten
Zweck im Vordergrund. Bei
Gleichgesinnten konnte man an-
nehmen, sie hätten sich zu einem
„Familientreffen“ eingefunden.
Als Beispiel seien hier die Poli-
zeiinspektion Kronach und die
Firma Kautschuk-Kunststoff-

Technik (KKT) in Pressig, die
mit mehreren Mitarbeitern am
Start waren, genannt.

Auf der Strecke waren auch
drei Läufer, die mit einem Kin-
der-Laufwagen unterwegs wa-
ren. So unter anderem der Neu-
fanger Christian Kotschenreu-
ther mit seinem zweijährigen
Sohn Jonas. Sohn Pepe der Ehe-
leute Kevin und Susen Wunder
aus Nordhalben war ganz
schlau: Er fuhr mit seinem klei-
nen Fahrrad neben seinen lau-
fenden Eltern. Unterwegs waren
auch die beiden Bürgermeister
Gerhard Wunder (Steinwiesen)
und Norbert Gräbner (Marktro-
dach). Ob da der aus der SPD
ausgetretene Gräbner bei seinen
Gesprächen mit Wunder Kon-
takte zur CSU suchte, konnte
nicht geklärt werden.

Der nächste Lauf um die Kö-
deltalsperre findet am 26. Mai
statt und wird vom SV Steinwie-
sen durchgeführt.

VON UNSEREM MITARBEITER MARIO DELLER

Bad Staffelstein — In Rekord-
zahl kamen Laufsportbegeis-
terte an den Obermain. 2100
Läufer und Nordic-Walker be-
deuteten einen Teilnehmerre-
kord bei der 15. Auflage des
Obermain-Marathons.

Dass Felix Mayerhöfer
(Moll-Batterien) als Vorjahres-
sieger und insgesamt dreifacher
Gewinner auf der Marathon-
distanz auch heuer zu den Top-
favoriten zählte, war jedem im
Vorfeld klar. Doch der Ober-
pfälzer hatte, wie er anschlie-
ßend fair und ehrlich einräum-
te, „nicht seinen besten Tag“,
er wurde Fünfter (3:06:36
Stunden).

Als Champion durfte sich
Goytom Maru feiern lassen.
Der aus Eritrea stammende
und heute in Kulmbach lebende
27-Jährige überschritt nach
2:43:34 Stunden als erster die
Ziellinie. Er war natürlich
überglücklich, denn sein Sieg
bei seiner Premiere in Bad Staf-
felstein war alles andere als lo-
cker errungen. Der am Ende als
Zweiter einlaufende Marius
Mayer (Concordia Schwanfeld,
2:45:24) lieferte sich lange Zeit
ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit
Maru, auf den letzten Kilome-
tern hatte der gebürtige Süd-
ostafrikaner aber offenbar noch
ein paar Körner mehr.

Im rund 380 Läufer großen
Teilnehmerfeld auf der Mara-
thonstrecke mit anspruchsvol-
len Anstiegen nach Vierzehn-
heiligen und Kloster Banz so-
wie hinauf zum Staffelbergpla-
teau gab es auch Frauen-Power
zu beobachten. 25 Läuferinnen
bewältigen die 42,195 Kilome-
ter. Auf den Punkt vorbereitet
präsentierte sich dabei Eva
Müller (Burkis Best), die in
3:24:15 Stunden dem Verfol-
gerfeld zeigte, wo der Barthel
den Most holt.

Größtes „Zugpferd“ war
auch in der 15. Auflage der
Halbmarathon mit fast 1100
Teilnehmern. Zwei Athleten
des TV 1848 Coburg machten
das Rennen unter sich aus: Der
gebürtige Äthiopier Addisu
Tuli Wodajo, der bereits 2017
gewann, stand ganz oben auf
dem Siegertreppchen. Gut eine
halbe Minute mehr benötigte
sein Teamkollege Jürgen Witt-
mann als Zweiter.

Zweimal Platz 2 für Kronach

In der Frauenkonkurrenz ge-
wann nach 2014 und 2015 zum
dritten Mal Sandra Haderlein
vom SC Kemmern den Halb-
marathon, Zweite wurde ihre
Vereinskollegin Elvira Flur-
schütz, die vor zwei Jahren ja
auch schon einmal siegreich
war.

Mit rund 300 Teilnehmern
ebenfalls wieder gut angenom-
men wurde der 2016 neu aufge-
nommene 12,5-Kilometer-
Lauf. Hier behielt Christian
Oppel (Wohltuer GmbH) die
Oberhaupt vor Andre Zapf
vom ASC Kronach-Franken-
wald (46:48). Bei den Frauen
wiederholte Sophia Franz vom
TSV Staffelstein ihren Vorjah-
restriumph vor Steffi Mairoser
vom ASC Marktrodach (54:34).

146 Ausdauerläufer nahmen am Spendenlauf rund um die Ködeltalsperre Mauthaus teil. Vorne links mit der Nummer 163 der spätere Zweitplatzierte des Viertelmarathons, Silvester
Kohlmann aus Neuses; mit der Nummer 16: der Sieger des Halbmarathons, Jörg Herzig Fotos: Hans Franz

Beim Viertelmarathon ging Dirk
Schneider aus Kronach mit einer
Zeit von 40:54 Minuten als erster
durchs Ziel.

Der beste Läufer aus dem Kreis
Kronach auf der Halbmarathon-
Strecke: Michael Theimer vom FC
Burggrub

Die schnellste Dame beim Viertel-
marathon war Petra Steger von
der Polizeiinspektion Kronach. Sie
landete auf Platz 6.

Ergebnisse und Bilder
vom Obermain-Marathon finden
Sie auf unserer Homepage

LAUFSPORT Beim Spendenlauf für die Aktion „Menschen für Menschen – Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe“testen 146
Teilnehmer ihre Fitness für einen guten Zweck. Der Kronacher Dirk Schneider war der Schnellste beim Viertelmarathon.

2675 Euro für Äthiopienhilfe

Rekord am
Obermain
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